
 

 

 

 

EXCHANGE SERVER SE – WAS SIE WISSEN SOLLTEN 

 

Wie von Microsoft angekündigt, wurde am 01. Juli 2025 Exchange Server SE RTM (Release 

to Manufacture) planmäßig veröffentlicht. Damit wurde die nächste Phase in der Roadmap von 

Exchange Server eingeläutet. 

Obwohl die RTM-Version von Exchange SE derzeit (noch) identisch mit Exchange 2019 CU15 

ist, wird das nicht so bleiben. Nach dem Ende des Supports für Exchange 2016 und 2019  am 

14. Oktober 2025 wird Exchange SE die einzige unterstützte lokale Version von Exchange 

sein. 

 

Was bedeutet Exchange Server SE? 

Exchange Server Subscription Edition (SE) ersetzt nicht nur perspektivisch Exchange 2016 

und 2019, sondern führt ein neues, modernes Servicemodell ein, dass ohne klassische 

Hauptversionen auskommt. Es handelt sich dabei technisch um ein In-Place-Upgrade des 

letzten kumulativen Updates von Exchange Server 2019 (CU15), welches keine funktionalen 

Änderungen mitbringt – der Server trägt anschließend lediglich den neuen Namen „Exchange 

Server SE“. Funktionen, Verhalten und Management bleiben unverändert. Echte neue 

Funktionen werden erst mit CU1 bzw. CU2 kommen. 

Grundsätzlich wechselt man damit von der bis Exchange Server 2019 gültigen Fixed-Lifecycle-

Richtlinie hin zur Modern-Lifecycle Richtlinie. 

 

Lizenzen und künftige Änderungen 

Die bestehenden Exchange Server Lizenzen behalten weiterhin ihre Gültigkeit.  Ein neues 

Lizenzmodell für Exchange Server SE wird Microsoft erst mit dem ersten kumulativen 

Update (CU1) einführen, welches voraussichtlich Ende 2025 erscheinen wird. Die 

Exchange Server SE wird dabei ausschließlich im Abonnement-Modell erhältlich sein, wobei 

weiterhin Client Access Licenses (CALs) benötigt werden. 

Die Veröffentlichung von Exchange Server SE ist daher kein großes technisches Projekt – 

aber ein wichtiger Schritt, um den Support und zukünftige sicherheitsrelevante Updates 

sicherzustellen. 

Bis zur Veröffentlichung des neuen Lizenzmodells erwirbt man bei Bedarf Exchange Server 

daher am besten über das Volumenlizenzprogramm inkl. aktiver Software Assurance. 

 

 

 

 

https://techcommunity.microsoft.com/blog/exchange/t-6-months-exchange-server-2016-and-exchange-server-2019-end-of-support/4403017
https://techcommunity.microsoft.com/blog/exchange/t-6-months-exchange-server-2016-and-exchange-server-2019-end-of-support/4403017
https://learn.microsoft.com/de-de/lifecycle/policies/fixed
https://learn.microsoft.com/en-us/lifecycle/policies/modern


 

 

 

 

 

Was muss ich tun? 

Um die neueste Version von Exchange SE zu erhalten, laden Sie Exchange Server SE 

RTM herunter und installieren Sie es. Jedes CU ist eine vollständige Installation von Exchange 

und beinhaltet alle Updates und Veränderungen aus früheren CU´s. Wenn Sie einen neuen 

Exchange-Server mit dem zuletzt veröffentlichten CU installieren, dann müssen Sie weder 

Exchange SE RTM noch früher veröffentlichte CU´s installieren. 

 

Wie stellen sich die Upgrade-Pfade und Kompatibilitäten dar? 

Wer bereits Exchange Server 2019 CU14 oder CU15 im Einsatz hat, kann ohne Neuinstallation 

ein direktes In-Place-Upgrade auf Exchange SE durchführen. Die Vorteile: 

• Keine Änderungen an Funktionen oder Features 

• Keine neuen Lizenzschlüssel erforderlich (vorerst) 

• Keine Änderung der AD-Schema-Version (außer ggf. bei Upgrade von CU14) 

• Gleiche Systemanforderungen und Installationsvoraussetzungen 

Einzige Unterschiede sind kosmetischer bzw. organisatorischer Natur: Produktname, Build-

Nummer und Lizenztext wurden angepasst. Damit ist das Upgrade von Exchange 2019 auf 

Exchange SE mit sehr geringem Risiko verbunden. 

Für Organisationen mit älteren Exchange Server 2016 oder 2013, gelten strengere 

Anforderungen: 

• Von Exchange Server 2016 ist kein direktes In-Place-Upgrade möglich. Stattdessen 

muss eine Migration (Mailbox Move) zu Exchange Server 2019 CU14/15 oder ein 

paralleler Aufbau von Exchange Server SE mit anschließender Mailbox-Move Migration 

erfolgen. 

• Exchange Server 2013 muss vollständig entfernt werden, bevor Exchange Server SE 

installiert werden kann. Die Zwischenschritte umfassen zunächst eine Migration auf 

Exchange 2019 CU14/CU15, erst danach kann Exchange Server SE eingeführt 

werden. 

Weitere Informationen zu den Voraussetzungen für die Exchange SE-Installation finden Sie in 

der Exchange Server supportability matrix 

 

Ab Exchange Server SE CU2 wird die Koexistenz mit Exchange Server 2016 oder 2019 dann 

nicht mehr unterstützt. Auch wird ab CU2 aller Voraussicht nach ein neuer Product Key 

benötigt werden (Exchange Server SE Product Key requirements). 

 

 

https://www.microsoft.com/en-us/download/details.aspx?id=108244
https://www.microsoft.com/en-us/download/details.aspx?id=108244
https://learn.microsoft.com/en-us/exchange/plan-and-deploy/supportability-matrix
https://learn.microsoft.com/en-us/exchange/plan-and-deploy/supportability-matrix
https://learn.microsoft.com/en-us/exchange/plan-and-deploy/supportability-matrix
https://learn.microsoft.com/en-us/exchange/plan-and-deploy/deploy-new-installations/upgrade-to-exchange-server-se#exchange-server-se-product-key-requirements

